
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: Befunde grundlegender diagnostischer Verfahren bewerten können

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M14 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Anatomie und Bildgebung

von Nieren und ableitenden

Harnwegen

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden in gegebenen diagnostischen Aufnahmen (Ultraschall, Computertomographie und

Magnetresonanztomographie) einen Normalbefund von Nieren und ableitenden

Harnwegen erheben und Unterschiede im Vergleich zum Nicht-Normalbefund

diskutieren können.

M14 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Chemische,

mikroskopische und mikrobiologische

Urindiagnostik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen pathologische Bestandteile (hyaline, granulierte und Erythrozytenzylinder, eumorphe

und dysmorphe Erythrozyten, Leukozyten, Kristalle, Schistosomeneier) im

Harnsediment erkennen und deren Zuordnung zu Krankheiten darlegen können.

M14 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Chemische,

mikroskopische und mikrobiologische

Urindiagnostik

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren den Befund einer Urinkultur bei einer (un)komplizierten Infektion der unteren

Harnwege beschreiben und hinsichtlich der Wahl des weiteren medizinischen

Vorgehens interpretieren können.

M14 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Chemische,

mikroskopische und mikrobiologische

Urindiagnostik

Fertigkeiten

(psychomotorisch, praktische

Fertigkeiten gem. PO)

anwenden eine Urinstix-Untersuchung (10 Felder) pathologischer Urine durchführen und häufige

Befunde erheben und diskutieren können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte der

Volumen- und Osmoregulation 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen anhand von gegebenen Laborparametern die Serumosmolarität berechnen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte der

Volumen- und Osmoregulation 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren die Bedeutung von Urinosmolarität sowie die Beziehung zwischen Urin-Na,

Urin-Kalium und Serum-Na für die klinische Verlaufseinschätzung bei Patienten und

Patientinnen mit Osmolaritätsstörungen analysieren können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte des

Säure-Basen-Haushaltes 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) evaluieren primäre nicht-respiratorische Säure-Basen-Haushalt-Störungen erkennen und die

respiratorische Kompensation einschätzen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte des

Säure-Basen-Haushaltes 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) erzeugen aus den Serumelektrolyten und der Blutgasanalyse die Anionenlücke zur Aufarbeitung

metabolischer Azidosen berechnen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte des

Säure-Basen-Haushaltes 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren bei der Aufarbeitung metabolischer Azidosen anhand der Anionenlücke zwischen

einer Zufuhr von Säure und einem Verlust an Bikarbonat zu unterscheiden können.

M14 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Klinische Aspekte des

Säure-Basen-Haushaltes 

Wissen/Kenntnisse (kognitiv) verstehen in Grundzügen die Beziehungen zwischen Säure-Basenhaushalt und Kaliumregulation

darstellen können.

M14 SoSe2024 MW 3 Seminar 2: Säure-Basen-Haushalt Wissen/Kenntnisse (kognitiv) analysieren anhand typischer Laborwertkonstellationen (pH, PCO2, Gesamtpufferbasen/

Basenüberschuss und Standardbikarbonat) prinzipielle Störungen des

Säure-Basen-Haushalts (Azidose, Alkalose, respiratorisch, nicht-respiratorisch,

kombinierte Störung, kompensiert, nicht-kompensiert) differenzieren können.
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